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Deutſches Reich
Berlin 20 Nov Dem römiſchen Fanfulla zufolge hat

Kaiſer Wilhelm den König von Italien zu den im nächſten
Sommer ſtattſindenden JagdParthien eingeladen Der König
würde dieſer Einladung Folge leiſten und vom Kronprinzen
begleitet werden

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Verbandes deutſcher
Berufsgenoſſenſchaften hat in ſeiner letzten Sitzung
zu Frankfurt a M den Vorſitz des Verbandes der Brauerei
und Mälzerei Berufsgenoſſenſchaft übertragen

Man wird ſo ſchreibt man der N A nicht fehl gehen
wenn man die Wahl dieſer Berufsgenoſſenſchaft von verhältniß
mäßig kleinem Umfange für die leitende Stelle auf die Bedeutung
und die Verdienſte zurückführt welche ſich dieſe Berufsgenoſſen
ſchaft beziehungsweiſe das deutſche Braugewerbe dadurch er
worben hat daß ſie die Deutſche Allgemeine Aus
ſtellung für Unfallverhütung ins Leben rief und in
opferwilligſter Weiſe zur Ausführung brachte und daß ſie
daher der wichtigſten Aufgabe der berufsgenoſſenſchaftlichen
Thätigkeit nämlich der Unfallverhütung praktiſche Förderung
ſchuf Das Amt des ſtellvertretenden Vorſitzenden iſt der
KnappſchaftsBerufsgenoſſenſchaft dasjenige des Schriftführers
der Feinmechanik und das des Schatzmeiſters der Elbſchiffahrts
Berufsgenoſſenſchaft übertragen worden

Jn Berlin fand am Dienstag abend eine Verſammlung des
Zweigvereins des Evangeliſchen Bundes ſtatt in welcher
Pfarrer Thüm mel einen Vortrag über Die Aſche Clarenbachs
des Märtyrers der Bergiſchen Kirche hielt Laut Säulen
anſchlag waren ausdrücklich nur proteſtan tiſche Männer
und Frauen eingeladen und auch an den Eingängen zur Ton
halle waren dieſe Einladungen ſichtbar aufgehängt Trotzdem
hatten ſich auch wie die Kreuzztg berichtet Mitglieder der
römiſch katholiſchen Kirche eingefunden und zwar
wie die gleich nach Eröffnung der Verſammlung
beginnenden Widerſprüche und der Lärm bewieſen
in der Abſicht zu ſtören Als der Vorſitzende P Lie
Weeſer auf Ehre und Gewiſſen aufragte ob Mitglieder der
römiſch katholiſchen Kirche anweſend ſeien waren Ja Rufe und
das Heſchrei Sehr viele die Antwort P Weeſer bat dieſe
nicht geladenen Herren den Saal zu verlaſſen Stürmiſche Zu
ſtimmung der Proteſtanten und heftiger Widerſpruch der
Katholiken Der Lärm wurde immer lauter und es drohten
Thätlichkeiten auszubrechen Mit Hilfe von einigen Sutzleuten
wurden nach dreimaliger vergeblicher Aufforderung des Vor
ſitzenden zum Verlaſſen des Saales die Hauptſtörer entfernt Nach
Minuten erſt war die Ruhe wieder hergeſtellt Dem Vortrage
Thümmels den man ſtürmiſch begrüßte folgte man mit Spannung
doch entſtand auch während deſſelben wiederholt Lärm ſodaß
wieder einige der ungebetenen Gäſte entfernt werden mußten
und auch entfernt wurden nicht immer zum ſanfteſten
Nach dem Vortrage hallte der weite Raum von juhbelndem
Beifall wider auch drückten verſchiedene Gäſte dem Paſtor
Thümmel den Dank aus für ſeine Anſprache Das Geſammtbild
der Verſammlung mar ein ziemlich ſtark erregtes Unten im
Saale ſaßen nur männliche Perſonen auf den Gallerien auch
Frauen Die Diskuſſion zu der nur Proteſtanten das Wort
ertheilt wurde nahm gleichfalls einen ziemlich lebhaften Verlauf
auch hierbei ertönten Zwiſchenrufe doch kam es nicht zu größerem
Lärm Der Vorſitzende der Verſammlung ILic Weeſer
hatte ſein ſtrenges Vorgehen bei Beginn der Verhandlung das
ohnehin völlig gerechtfertigt war noch durch Verleſung eines an

Britröge zur praktiſchen Geſundheitspflege

Von Prof Dr Erich Harnack
WVIII Einiges über Gifte und Vergiftungen

Auf Schritt und Tritt begegnen wir während unſeres
Lebens krankheitserregenden Urſachen ſie treten dem Menſchen
in der Natur entgegen ſie kommen mit ihm in Berührung
infolge der Bedürfniſſe des täglichen Lebens oder erzeugt
durch techniſche Betriebe durch induſtrielle gewerbliche Thätig
keiten u ſ w Die Zahl aller dieſer ſchädlichen Potenzen
wächſt demnach mit der zunehmenden Kultur und um ſo noth
wendiger iſt es durch die verſchiedenſten Maßnahmen durch
Belehrung und geſetzliche Verordnungen der Menſchheit einen
Schutz gegen die Einwirkungen jener Schädlichkeiten zu ge
währen Eine überaus wichtige und umfangreiche Gruppe
unter den krankheitserregenden Urſachen bilden die ſogenannten

Giſfte Was man populär Gift nennt läßt ſich nicht
genau definiren und es iſt dies auch gleichgiltig jede Subſtanz
kann zum Gifte werden aber man denkt bei dem Begriffe
Gift nur an chemiſch wirkende Stoffe und beſonders an
ſolche welche ſchon in kleinen Mengen der Geſundheit ſchaden
und ſelbſt den Tod herbeiführen können Was man aber
unter kleinen Mengen zu verſtehen hat läßt ſich durchaus
nicht feſtſtellen Jedenfalls gehört nach dem Sprachgebrauche
einmal der Begriff des Schadens und ſodann der Begriff der
chemiſchen Wirkung zum Gifte Wir ſprechen mit Recht
von dem giftigen Schlangenbiß von dem Gifte welches der
Biß des wüthenden Hundes überträgt von dem giftigen Stiche
eines Jnſektes u ſ ebenſo wie von der giftigen Wirkung
einer Subſtanz aus dem Pflanzen oder Mineralreiche aber
nicht von den giftigen Wirkungen eingeathmeten Kieſelſtaubes
oder einer verſchluckten Nadel Münze u dgl Jſt die Münze

aber eine kupferne ſo kann ſich an die ſchlimmen Folgenwelche der verſchluckte Gegenſtand durch mecha niſche Ein

wirkungen erzeugt allmälig auch eine Vergiftung infolge der
che miſchen Wirkungen des aufgelöſten Kupfers anſchließen

Zu dem Begriff Gift gehört aber immer auch die Vor
ſtellung von einer gewiſſen wirkſamen Menge und wenn einer
ſeits jede chemiſch wirkſame Subſtanz zum Gifte werden kann
ſo iſt andererſeits keine Subſtanz unter allen Umſtänden ein
Gift Hieraus können ſich wichtige Folgerungen in ſtrafrecht
licher Hinſicht ergeben Der Sprachgebrauch nennt z B den
Arſenik ein Giſt aber ein kaum mehr wägbares Körnchen
Arſenik iſt ebenſowenig ein Gift wie ein Stück Zucker beide
ſind vielmehr zur Erzeugung einer Vergiftung gleich untaug
liche Mitte
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erwarten ließ daß Ruheſtörer in der Verſammlung erſcheinen
würden Der Brief lautet Berlin den 13 Nov 1889 Lieber
Hetzprediger Man hört leider noch immer daß Sie ſich in
Freiheit befinden anſtatt daß Sie ſich im Jrrenhaus befinden
Denn nach unſeren Erachtens ſind Sie vollkommen reif für ein
Tollhaus Da die wiederholten Gefängnißſtrafen bei Jhnen nichts
gefruchtet haben ſo muß man annehmen daß Jhr Gehirn ſchon
verfault ſein muß Jhr Fanatismus gegen alles was katholiſch
iſt grenzt an ein Aſyl für Verrückte Beſten Gruß zwei Berliner
Römiſche Der Beſuch der Verſammlung war ein koloſſaler
Auch die Treppen und Gänge waren beſetzt Nach Schluß ließen
ſich viele Männer und Frauen in den Bund aufnehmen Die
auf der Straße ſich anſammelnde Menſchenmenge wurde durch
Schutzleute alsbald zum Weitergehen genöthigt

Die Nat Ztg bemerkt daß aus San Paulo Braſilien
bereits eine verhältnißmäßig bedeutende Summe für den ſozial
demokratiſchen Wahlfonds eingetroffen iſt etwa 1000 M
waren aus dieſer Stadt bereits Mitte Oktober nach Deutſchland

e r Zeichen alſo daß auch dort der Sozialismus Boden
gefaßt hat

4t4 Dresden 19 Nov Nach einer Mittheilung welche
heute in der Z weiten Kammer vom Regierungskommiſſar
Geh Rath Meuſel in Vertretung des erkrankten Finanz
miniſters gemacht wurde wird beim Rechnungsabſchluß
der laufenden Finanzperiode 1888/89 ein Ueberſchuß von
20 21 Millionen Mark erwartet Der Ueberſchuß in
der vorigen Finanzperiode betrug nur 6,103,208 M

44 Dresden 19 Nov Die ſieben ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten haben in der Zweiten Kammer folgenden Antrag
eingebracht Die Kammer wolle beſchließen die Staatsregierung
zu erſuchen noch dieſem Landtage einen Geſetzentwurf vor
zulegen durch welchen das Geſetz über das Volksſchul
weſen v 26 April 1873 daß für alle aufgrund von 8 3 des er
wähnten Geſetzes errichteten Schulen a die Erhebung von
Schulgeld b die Erhebung beſonderer Schulanlagen
ſtattzufinden hat aufgehoben werde dagegen angeordnet wird
daß die Aufbringung der Unterhaltungskoſten für die Volks
ſchulen ſoweit dieſe nicht ans vorhandenem Vermögen ober
Stiftungsfonds beſtritten werden durch Beſteuerung der Ge
meindemitglieder nach Maßgabe des Einkommenſteuergeſetzes

pflichtung übernimmt den Schulgemeinden zur Unterhaltung der
Volksſchulen einen jährl ichen Beitrag von 10 Millionen M
aus der Staatskaſſe dergeſtalt zu überweiſen daß dieſer Beitrag
ſoweit er nicht für Penſionen und Unterſtützungen an Lehrer oder
zur Deckung der Beiträge der ſtändigen Lehrer an den Volks
ſchulen und an den höheren Schulanſtalten zur Allg Lehrer
Wittwen und Waiſenkaſſe ſowie zur Allg Lehrerpenſionskaſſe
Verwendung findet nach der Kopfzahl der ſchulpflichtigen Kinder
an die einzelnen Schulgemeinden vertheilt wird daß in denVolksſchulen einheitli e Lehrbücher für das ganze Land
eingeführt deren Auswahl eine alljährlich ſtattfindende Konferenz
der Schulinſpektoren vorzunehmen hat und daß die Lehrmittel
an die Schulen unentgeltlich verabfolgt werden

Halle den 20 November

Bei der heutigen Stadtverordneten Ergänzungs
wahl der II Abtheilung übten von den eingetragenen 1101
ſtimmberechtigten Wählern 306 ihr Stimmrecht aus Von den
Stimmen entfielen auf die Herren Maurermſtr Steinhauf
305 Brauereibeſitzer H Schulze 304 Kaufm Sachs 297
Prof Dr Harnack 168 Kaufm Otto Schultz 168 Kaufm
Fuhſt 131 Kgl Baurath Brünnecke 130 die übrigen zer
ſplitterten ſich Es ſind ſomit gewählt die Herren Stein

n e

hauf Schulze Sachs Harnack und Schultz

en e e e e BäeeeeeeeeneJn der Natur treten uns bekanntlich die Gifte in allen
drei Reichen entgegen in giftigen Thieren Pflanzen und
Mineralien Jedoch geben die letzteren zu zufälligen Ver
giftungen durch Unglücksfälle Verwechſelungen 2c weniger
häufig Veranlaſſung als die beiden erſteren dagegen wieder
weit häufiger infolge techniſch gewerblicher Verwendungen

Giftige Thiere ſind mit aller Macht auszurotten
glücklicherweiſe giebt es deren in Deutſchland nicht gerade
viele Von Giftſchlangen beſitzen wir bekanntlich nur eine die
Kreuzotter Vipera berus Die von manchen Zoologen
als beſondere Art bezeichnete Viper Vipera aspis die Gift
ſchlange von Lothringen der Pfalz und Südbaiern iſt doch
wohl uur eine Abart der erſteren die ſich wie kaum eine
zweite Giftſchlange durch eine erhebliche Variirung der Größe
und eine unglaubliche Mannigfaltigkeit in der Färbung und
Zeichnung bemerkbar mocht Um ſo leichter können ver
hängnißvolle Jrrthümer vorkommen und um ſo beherzigens
werther iſt der auch von Brehm gegebene Rath alle Schlangen
denen man begegnet todtzuſchlagen auch wenn dabei manche
ungiftige umgebracht wird Freilich unſere harmloſe Ringel
natter iſt im allgemeinen leicht zu erkennen und wer ſie ſicher
erkennt der mag ſie ſchonen aber wie doch unter Umſtänden
ein Jrrthum ſelbſt bei genauer Sachkenntniß möglich iſt be
weiſt der folgende von Brehm angeführte Fall Dumeril
der ſich ſein ganzes Leben lang mit der Beobachtung von
Schlangen abgegeben hatte griff auf einem Spaziergange in
der Meinung die unſchädliche Vipernatter vor ſich zu haben
eine Kreuzotter auf wurde gebiſſen und ſchwebte am Rande
des Todes Der Kreuzotterbiß iſt zwar erwachſenen Perſonen
ſelten direkt tödtlich kann aber höchſt gefährliche Erkrankung
und ſelbſt lebenslängliches Siechthum erzeugen

Die Behandlung des Schlangenbiſſes iſt einmal eine
mechaniſche ſie beſteht aus dem ſofortigen mehrfachen Ab
binden des verletzten Gliedes z B des Fingers des Hand
gelenkes und des Unterarmes an verſchiedenen Stellen event
iſt ein Finger oder eine Zehe ſofort abzuſchneiden ferner aus
dem Ausſchneiden Ausſaugen Ausbrennen oder Aetzen der
Wunde Jnnerlich giebt man am beſten konzentrirte alkoholiſche
Getränke in ſehr großen Mengen Als örtliches Gegengift
hat ſich bisher nur ein einziges bewährt das übermangan
ſaure Kalium welches in nicht zu ſchwacher wäſſriger
Löſung direkt in die Wunde gebracht oder in die allernächſte
Umgebung derſelben eingeſpritzt wird Das Schlangengift wird
hierdurch direkt zerſtört ehe es ins Blut aufgenommen wirdvon wo aus es ſonſt ſeine Wirkungen entfaltet Die Art der

Wirkung des Schlangengiftes iſt übrigens wie neuere Unter
ſuchungen gelehrt haben bei den verſchiedenen Schlangen

Thümmel geſandten Briefes nachher motivirt eines Briefes der

vom 2 Juli 1878 ſtattzufinden hat daß der Staat die Ver

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Nanm

mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

xc 2

1889
Geſtern abend fand in Stadt Hamburg eine von den

vereinigten Vorſtänden der kommunalen Vereine einberufene
ſt e Wrg der Gemeindewähler der I Abtheilung
ſtatt Hr Profeſſor De Kohlſchütter übernahm auf Erſuchen
den Vorſitz Nach einer allgemeinen Beſprechung wurde u a
die Wiederwahl des Hrn Kſm Arndt von allen Seiten be
ſonders warm von den anweſenden Stadtverordneten empfohlen
Bei der dann folgenden Vorwahl wurden 32 Zettel abgegebenVon dieſen trugen alle die Namen der Herren Kfm Kendt
Kommerzienrath Bethcke Regierungsrath a D Gneiſt Ritter

bei Roth und 20 den des Hru Maſchinenfabrikant
eiſe Hr Fabrikbeſitzer rn erhielt 10 Stimmen Bei

der Abſtimmung über die Kandidaten zu den Erſatzwahlen für
die ausgeſchiedenen Herren kgl Baurath Kilburger und
Major a D Degenkolbe erhielten die Herren kgl Baurath
Brünnecke 25 Hr Rentner Otto 22 Stimmen Als Kandidaten
für die drei neuen Aemter wurden die Herren Seifenfabrikant
C F Schulze mit 29 Bankier E Steckner mit 25 Berg

werks Direktor Ziervogel mit 21 von 31 abgegebenen Stimmen
gewählt Der Hr Vorſitzende ſchloß hierauf die Verſammlung
mit der Mahnung nunmehr eifrig für die erwählten Kandidaten
einzutreten Die gegenwärtigen Wahlen hätten eine große Be
dentung nicht nur wegen der in dieſen Zeitraum fallenden Ober
bürgermeiſterwahl ſondern hauptſächlich auch deshalb weil der
Schwerpunkt der Thätigkeit der Stadtverordneten infolge der
immer größeren Ausdehnung welche unſere Stadt erfreulicher
weiſe annimmt immer mehr aus den Geſammtſitzungen in die
Ausſchüſſe gelegt würde die Arbeit in den Ausſchüſſen aber
naturgemäß größere Anforderungen an das Wiſſen und Können
der Mitglieder ſtelle Die Befähigung der gewählten Männer
W ſchieden begründete Hoffnung auf erſprießliche Wirk
ſamkeit

Die geſtern abend abgehaltene außerordentliche Verſammlung
des Fünften kommunalen Bezirksvereins eröffnete der
Vorſitzende Hr De Günther indem er mittheilte daß die
Ausdehnung des Wochenmarktes auf dem Friedrichs
platze auf den Donnerstag vom Bezirks Ausſchuſſe in Merſe
burg genehmigt iſt Weiter erklärte der Hr Vorſitzende daß er
ſein Amt niederlege und die gleiche Erklärung abzugeben
habe namens der bisherigen Vorſtandsmitglieder Herren Beyer
Jordan Poppe an und Schütte Als Grund des
Schrittes wurde angegeben daß der Verein bei den gegenwärtigen

Stadtverordnetenwahlen ſeinen Beſchlüſſen nicht treu geblieben
ſei Der Rendant des Vereins Hr Waage welcher im Gegen
ſatze zu den übrigen Vorſtandsmitgliedern geſtanden und deshalb
auf ſeinem Poſten verblieb übernahm hierauf den Vorſitz
Seitens der Verſammlung wurde der Schritt des Vorſtandes
bedauert umſomehr als man ſatzungsmäßig erſt am 4 De
einen neuen Vorſtand wählen könne Das Erſuchen an die
bisherigen Vorſtands mitglieder bis dahin die Geſchäfte weiter
zuführen wurde abgelehnt Nachdem dann in der Folge vom
bisherigen Vorſtand einerſeits und aus der Verſammlung
andererſeits der bezügliche Standpunkt mehrfach erörtert war
erklärten ſich die Herren Beyer und Poppe bereit bis zur
nächſten Hauptverſammlung 4 Dez die Geſchäfte im Verein
mit Hrn Waage weiterzuführen Es konnte ſomit von
der den ntrngten ahl eines vorläufigen Vorſtandes abgeſehen
werden

Wie wir hören beſteht bei der ſtädtiſchen Verwaltung die
Abſicht die ſtädtiſche Baukommiſſion mit Rückſicht auf die
ſtarke Vermehrung der Arbeiten derſelben unter entſprechender
Verſtärkung zu theilen und zwar derart daß eine Abtheilung
ausſchließlich Hochbauſachen die andere den Tief und Straßen
ausban bearbeitet

Heute vormittag fand im Prinz Karl unter Theilnahme
von Vertretern des hieſigen Magiſtrates und der königl
Regierung zu Merſeburg eine Sitzung der Vorſtände ſämmt
licher Jnnungsausſchüſſe des Reg Bezirks Merſeburg
ſtatt Wie wir hören handelt es ſich um einheitliche organiſatoriſche

men r r agattungen eine ungemein verſchiedene Eine Hauptwirkung
des Giftes richtet ſich auf die Wandungen der Blutgefäße
Adern welche derart verändert werden daß ſie ihre Undurch

gängigkeit für die rothen Blutzellen Blutkörperchen verlieren
Infolgedeſſen finden in den verſchiedenſten Theilen und Organen
des Körpers Blutaustritte aus den Gefäßen in das Gewebe
ſtatt die Organe werden in Blutklumpen verwandelt und
ſchließlich ergießt ſich Blut aus dem Munde der Naſe den
Ohren es kommt zu Blutbrechen blutigen Stühlen uſw und
unter raſcher Kräfteabnahme des ganzen Körpers tritt der Tod
ein Manche Arten von Schlangengift bewirken auch eine
Zerſetzuug des Blutes ſelbſt eine Veränderung ſeiner chemiſchen
Zuſammenſetzung wodurch ebenfalls ſehr raſch der Tod herbei
geführt werden kann Gelangt das Gift einer gefährlichen
Giftſchlange direkt in die Blutbahn ſo kann der Tod unter
Umſtänden innerhalb weniger Minuten eintreten Dagegen
bleibt bekanntlich die Einführung von Schlangengift in den
unverſehrten Magen meiſt ohne nachtheilige Wirkung

Außer unſerer Giftſchlange ſind nur wenig für den Menſchen
giftige Thiere bei uns in Mitteleuropa zuhauſe Von den
Giftarten welche ſich bei ſonſt ganz unſchädlichen Thieren
infolge beſtimmter Krankheiten entwickeln und dann auf den
Menſchen übertragen werden können wie dem Wuthgift
Milzbrandgift Rotzgift ſehen wir hier ab da dieſe zu den
Jnfektionen gehörigen Jnvaſionskrankheiten eine ganz
beſondere Berückſichtigung in öffentlich hygieiniſcher Hinſicht
verdienen Wir ſprechen nur von an ſich in ihrem geſunden
Zuſtande giftführenden Thieren Unſere Spinnenarten
enthalten zwar ein Gift welches ſie beim Biß analog den
Schlangen in die Wunde fließen laſſen und werden dadurch
für zahlreiche kleine Thiere tödtlich ſchaven fedoch dem Menſchen
nichts Jn anderen Gegenden unſerer Erde giebt es indeß
verſchiedentliche Spinnenarten welche für den Menſchen höchſt
lebensgefährlich werden können Wir brauchen nur an die
bekannte Tarantel eine ſehr große Spinnengattung zu denken
aber noch weit gefährlicher iſt eine verhältnißmäßig recht kleine
in einem Theile Rußlands uſw verbreitete ſchwarze Spinnen
art deren Biß ſo gefährlich für den Menſchen iſt wie der
der ſchlimmſten Giftſchlange

Keinen Mangel leiden wir dagegen an giftigen Jnſekten
die ihr Gift beim Stechen mit einem am Hinterleibe an
gebrachten Stachel in die Wunde fließen laſſen Alle dieſe
Giftarten ſind reich an freiex Ameiſenſäure der nämlichen
Subſtanz welche auch im Körper von Ameiſen enthalten iſt
und von dieſen Thieren durch Biß in die Wunde gebracht
wird Die Ameiſenſäure iſt eine verhältnißmäßig ſtark d
Säure und ſelbſt ein ſo zählebiges Thier wie der Frof
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Mark für Backwaaren 7595 M mehr umgeſetzt

Jnnungsfragen ſowie um Gründung eines Jnnungsausſchuß
verbandes der ſich über den ganzen Reg Bez Merſeburg

erſtrecken ſoll der SugJnfol ankheit verſchiedener Mitglieder hat Spielplan de ne abermals be werden müſſen
Heute abend wird ſtatt der angekündigten Undine Der

roubadour, am Donnerstag zu halben Opernpreiſen
außer Abonnement Die beiden Leonoren, am Freita

Zar und Zimmermann gegeben Am Sonnabenrarhet eine Wiederholung der Poſſe Auf eigenen
und am Sonntag geht zum erſtenmale die Weber ſ
Eurvanthe in Scene

An der geſtern beendeten Rektorprüfung vor dem
Provinzialſchulkollegium in Magdeburg nahmen u a auch wieder
We hieſige Lehrer die Herren Seidenſtücker ſtädtiſche Volks
chule und Leſſin e e erigete theil und beſtanden

dieſelbe mit gutem Erfolge Außerdem legte Hr Lehrer Thiele
ſtädt höhere Mädchenſchule die Prüfung in vollem Umfange

ab Jm ganzen waren in die Prüfung 11 Lehrer eingetreten
von denen 8 beſtanden An der einige Tage früher ab
d t für Mittelſchulen nahm wie ſchon im

a

üßen
Oper

uptblatte unter deburg mitgetheilt ebenfalls ein hieſiger
ehrer Hr Henzel ſtädt Volksſchule theil

Nach dem ſoeben zur Ausgabe gelangten Geſchäftsbericht
des Beamten Konſum Vereins zu Halle eingetrageneGenoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpfticht über das fünfzehnte

Geſchäftsjahr vom 1 Okt 1888 bis 30 Sept 1889 hatte ſich die
aäliederzart der Genoſſenſchaft im letzten Jahre um 50 auf
556 erhöht Zu Ende des Geſchäftsjahres betrugen die
Geſchäftsantheile der Mitglieder 7935 20 M die Rücklagen
2349 50 die r Sicherheiten 2400 M Das Werth
markenKonto 6436 87 die verwahrten Gelder 2c 448 57
die Verpflichtungen zuſammen 19,570 14 M Das Vermögen be
trug dagegen 52,060 61 darunter Waarenvorräthe 2451 86
Utenſilien 1631 77 Depoſiten Konto 37,200 M Werthpapiere
9130 Kaſſe 574 84 ſodaß ſich ein Ueberſchuß von
32,490 47 M ergiebt für welchen Vorſtand und Aufſichtsrath
folgende Vertheilung vorſchlagen Zuſchreibung zu den Rück
lagen 1 Rückvergütung jan die Mitglieder a für Waaren
Entnahme mit 14 Pf für die Mark der abßgelieferten
190,533 50 d ſ 26,674 69 b für Fleiſchwaareneinkäufe
mit 7 Pf für die Mark der abgelieferten 82,886 50 d ſ
5802 06 Ueberweiſung an den Dispoſitionsfonds 12 72 M
Der Waaren und WerthmarkenUmſatz erſtreckte ſich auf die
Zeit vom 3 Okt 1888 bis 6 Okt 1889 Die Ladenkaſſen
einnahme betrug 271,749 03 39,995 17 M mehr als im Vor
jahre Die durchſchnittliche Tageseinnahme betrug 720 die
niedrigſte 400 M die höchſte 3000 M Der Werth der um

ſetzten Waaren iſt 117,674 42 M Gelöſt wurden für dieſe
aaren zuſammen 140,210 68 M mithin ergab ſich ein Roh

überſchuß von 22,536 26 M An Werthmarken wurden von den
Vereinsmitgliedern gekauft für 133,267 35 im Umlaufe be
fanden ſich am Schluſſe des Vorjahres 3585 97 M Bei der
Vereinskaſſe wurden von den Lieferanten im Laufe des Geſchäfts
jahres eingewechſelt 82,143 85 M Werthmarken für Fleiſchwaaren
mit Rabatt von 6571 50 M 48,188 M für Backwaaren mit
6746 32 M Rabatt Ferner wurden an ZHinſen Diskont c
vereinnahmt 2781 27 im ganzen 38,645 35 M als Gewinn
An Gehältern Löhnen Miethe c wurden 5587 40 M ver
ausgabt 262 88 M abgeſchrieben und 304 60 M an Zinſen für
die vollen Geſchäftsantheile der Mitglieder gewährt ſodaß als
Reingewinn 32,490 17 M verblieben An Waaren waren
durchſchnittlich im Beſtande für 3000 M Das Waarenlager iſt
ſonach innerhalb des Geſchäftsjahres 40 mal umgeſchlagen worden
Der Umſatz im Werthmarkenverkehr iſt gegen das Vorjahr um
17 970 M geſtiegen und zwar wurden für Fleiſchwaaren 10,375

Für Am Jahresſchluſſe befanden ſich noch 6436 87 M gegen 3585 97 M im
Vorjahre im Umlauf Die Auszahlung der Zinſen und
Dividende wird am 22 und 23 Nov von 2 bis 7 Uhr nach
mittags in der Geſchäftsſtelle ſtattfinden

Eine eigenartige Ausſtellung veranſtaltet vom Verein
deutſcher Kröpferzüchter ſoll in den Tagen vom 22 bis
24 d im Prinz Karl hier abgehalten werden Die Aus
e iſt nach engliſchem Muſter eingerichtet die Tauben ſind

rin Prämiirungsklaſſen und eine Verkaufsklaſſe getheilt 37 den
erſteren ſind die Thiere einzeln nach Geſchlechtern und Klaſſen
getrennt ausgeſtellt Wie uns mitgetheilt wird ſind gegen
200 Nummern angemeldet und alle bekannten Klaſſen der Kropf
tauben in ſchönen Stücken vertreten Der Katalog führt z B
einen weißen engliſchen Tauber im Preiſe von 600 verſchiedene
Thiere mit 500 M c auf Da für das einzelne Thier ein Stand
geld von 3 M erhoben wird dürfte nur das Beſte aus

c ne

kann ſchon durch ſehr geringe Mengen der Säure und daher

auch durch den Biß einiger großer Waldameiſen getödtet
werden Alle jene Gifte erregen indeß beim Menſchen haupt
ſächlich örtliche Entzündung die aber unter Umſtänden ſehr
hochgradig und ſelbſt lebensgefährlich werden kann Wenn
unſere Bienen Wespen Hummeln c auch nicht ſo gefährlich
ſind wie der füdländiſche Skorpion ſo wirken ſie dafür oft
in größerer Anzahl und außerdem beſitzen wir auch in der

orniſſe ein Jnſekt deſſen Stich mit Recht gefürchtet wird
an empfiehlt gegen die Stiche aller dieſer Thiere ins

beſondere die örtliche Anwendung von verdünntem Aetzammoniagk
Salmiakgeiſt der indeß in konzentrirtem Zuſtande überaus

heftig ätzend und überhaupt giftig wirkt und von Laien mit
oßer Vorſicht gehandhabt werden muß Das örtlich applizirte
mwmoniak neutraliſirt die Ameiſenſäure des Giftes und ver
üchtigt fich bald wieder außerdem iſt die Auflegung von
euchter Erde auf die Umgebung der Stichwunde beliebt

r Stachel iſt natürlich ſtets zu entfernen Auch in dieſen
Fällen kann insbeſondere beim Eintreten von Schwäche
zuſtänden die innerliche Einführung alkoholiſcher Getränke
von Nutzen ſein

Manche Thiere enthalten giftig wirkende Subſtanzen in
ihrem ganzen Rumpfe verbreitet nicht nur in beſtimmten
Drüſenabſonderungen des Organismus Das gilt z B von
den auch bei uns heimiſchen ſogenannten ſpaniſchen Fliegen
oder Kanthariden einer Käferart die uns als wichtiges Heil
mittel dient deſſen übertriebene oder mißbräuchliche An
wendung jedoch höchſt lebensgefährliche Vergiftungen erzeugen
kann Sind gepulverte Kanthariden oder daraus hergeſtellte
Arzneipräparake in den Magen gelangt ſo iſt die Einführung
von Fett oder Oelen in den Magen ſtrengſtens verboten weil
dadurch die Aufnahme Reſorption des Giftes in das Blut
begünſtigt wird

Manche für gewöhnlich völlig unſchädliche Thiere die wir
als Nahrungsmittel genießen können gelegentlich in ganz un
vorhergeſehener Weiſe Vergiftungen höchſt bedenklicher und
lebensgefährlicher Art erzeugen Das kommt vor nament
lich bei Fiſchen und bei Muſcheln insbeſondere der
eßbaren Mießmuſchel Aytilus edulis Es kann ſich
dabei um beginnende m des Nahrungsmittels

ndeln wobei giftige Zerſetzungsprodukte Fäulnißbaſen
tomaine ſich bilden Das Gleiche kommt auch bei anderen
ahrungsmitteln thieriſcher Herkunft insbeſondere beim Käſe

den Wurſtarten uſw vor doch ſcheint bei manchen Thier
re namentlich Muſchelarten das Gift fich ſchon bei

ebzeiten des Thieres im Körper deſſelben zu bilden Wodurch
und guf welche Weiſe das vor ſich geht darüber beſitzen wir

tellt ſein Der Verein W t Wanderausſtellungen zuS es dürfte demna n Halle eine ſolche Sonder
ausſtellung nicht allz wieder zu erwarten ſein

Ein von Hrn Dr Karl Schulz hier am 15 d zum
Stiftungstage des hieſigen Deutſchen Sprach vereins ge
haltener inhaltreicher Vortrag über Erfolgreiche Ver
deutſchungen iſt dankenswertherweiſe jetzt als beſondereSchrift im Verlage von Chr Graeger hier erſchienen

Anfan r wird die Kapelle des Nheiniſchen
Pionier Bataillons Nr 8 aus Koblenz 28 Mann ſtark
hier ein Streichkonzert geben Die Kapelle hat bereits 1881
mit Erfolg hier geſpielt

Durch unvorſichtiges Abſpringen von einem Straßenbahn
wagen in der Königſtraße kam geſtern abend eine Frau ſo un
glücklich zu Falle daß ſie nicht vermochte weiter zu gehen ein
zufällig vorüberkommendes Privatgeſchirr nahm ſie auf und
brachte ſie zur Klinik

Geſtern wurde ein in der Thurmſtraße wohnender Keſſel
ſchmied verhaftet weil er ſich in letzter Zeit mehrfach hatte
Unſittlichkeiten gegen in der Lindenſtraße c verkehrende Dienſt
mädchen c hatte zuſchulden kommen laſſen

Ein früher hier jetzt in Leipzig wohnender Bauunternehmer
kam kürzlich mit einem Zweiten in eine hieſige Gaſtwirthſchaft
und machte dort für Speiſen und Getränke die er auf ſeine
Rechnung für ſich und ſeinen Begleiter auftragen ließ eine
Zeche von 18 M Als es demnächſt ans Bezahlen gehen ſollte
benutzte er eine paſſende Gelegenheit und machte ſich auf Nimmer
wiederſehen aus dem Staube

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſton

Sitzung am Donnerstag den 21 Nov nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Anträge wegen der Straßenbahn auf bauliche Einrichtungen

und auf Vertragsabänderungen
2 Antrag auf Feſtſtellung des Straßenbelenchtungs Etats
3 a auf Entlaſtung der Rechnung über den Bau der

Bürgerſchule an der Charlottenſtraße
4 Antrag auf Gehaltsfeſtſtellung für den GottesackerJnſpektor
5 Etat der Fortbildungsſchule
6 Sonſtige Eingänge

Kommiſſion zur Berathung eines Statuts
für das Hoſpital

Sitzung am Freitag den 22 Nov abends 6 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Bericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle

II

Der aus 9 Stadtverordneten beſtehende Bau Ausſchuß hat
während der Berichtszeit in ſeiner Zuſammenſetzung keine
Aenderung erfahren Derſelbe hielt 44 Sitzungen ab und erledigte
in denſelben 292 Berathungsgegenſtände Während des Berichts
jahres ſind für öffentliche Bauten verausgabt Hochbauten
587,951 29 Unterhaltung der Verkehrswege 32 183 46
Neu und Umpflaſterungen 78,599 55 Straßenregnlirnngen
62,537 37 Bürgerſteiganlagen 21,215 49 Ausbau neuer
Straßen 148,058 28 Brückenbauten 18,294 28 Unter
haltung Ausbeſſerung und Reinigung älterer Kanäle 47,825 49
Erbauung neuer Kanäle 25,438 16 Waſſerwerksbanten
9220 80 größere Ausbeſſerungen und ſonſtige Aufwendungen
35,183 34 zuſammen wurden 1,066,507 51 M aufgewendet
zu den Ausbankoſten neuer Straßen Kanalbauten c ſind von
den Anwohnern 342,731 72 M gezahlt davon zum Ausbau des
Hallengrundſtücks 248,575 983 M Die Privat Bauthätig
keit war bezüglich der Wohn und Wirthſchaftsgebäude eine
größere als im Vorjahre Es wurden Bauerlaubnißſcheine er
theilt zu Wohngebäuden 263 Wirthſchafts und Fabrikgebäuden
189 Zweig Kanalanlagen 397 größeren Veränderungsbauten 96
kleineren baulichen Veränderungen 331 gewerblichen Anlagen
88 16 und 24 der Gew Ordg 53 zuſammen 1329

Bebauungspläne bezw neue Straßenzüge wurden feſtgeſetzt
für die Dzondiſtraße den nördlichen Theil des halleſchen Stadt
feldes die zur Verbindung der oberen Leipzigerſtraße bezw
Martinsgaſſe mit der Marienſtraße geplante neue Straße für
die Göbenſtraße Baufluchtlinien wurden für 27 Straßen
regulirt und folgende Straßen und Plätze neu angelegt bezw

noch keine genügende Einſicht Jmmerhin bleibt der in
neueſter Zeit geführte Nachweis von hervorragender Bedeutung
daß bei der Zerſetzung thieriſcher Theile durch Fäulniß uſw
ſich giftige Produkte bilden können die einer gewiſſen Gattung
von Pflanzengiften nämlich den ſogenannten Alkaloiden
organiſchen Baſen überaus nahe verwandt ſind

Gifthaltige Pflanzen ſind bei uns mehr und in größerer
Zahl verbreitet als giftige Thiere und eine Ausrottung der
ſelben darf als unmöglich bezeichnet werden zumal uns ſo
manche Giftpflanzen zugleich als Heil Nutz und Zier
pflanzen von Werth ſind Vergiftungen ereignen ſich im ge
wöhnlichen Leben am häufigſten durch Verwechslung mit un
giftigen Pflanzen Beeren uſw die zur Nahrung dienen das
gilt insbeſondere von den Pil zen Schwämmen und iſt hier
umſomehr zu beklagen als die unfchädlichen eßbaren Pilze
ein ſehr wohlſchmeckendes geſundes und billiges Nahrungs
mittel bilden welches in der deutſchen Küche auch für den
unbemittelten Theil der Bevölkerung eine weit wichtigere
Rolle ſpielen könnte als es thatſächlich der Fall iſt Es wäre
auch nicht ſchwierig das Wachsthum der eßbaren Pilze in
unſeren Wäldern zu befördern Jn Rußland bilden die Pilze
in allen möglichen Zubereitungen geradezu ein Volkseſſen
Unſere einheimiſchen Giftpilze wie namentlich der Fliegenpilz
Agaricus muscarius der Blätterknollenſchwamm Agaricus

phalloides viele BoletusArten uſw erzeugen ſehr ſchlimme
und lebensgefährliche Vergiftungen Eine Aufzählung der eß
baren und der giftigen Arten hätte an dieſer Stelle keinen
Werth in dieſer Hinſicht iſt eine eingehende Belehrung der
Bevölkerung in Schulen Zeitſchriften durch Verbreitung von
Abbildungen und Vorführung der Hauptarten in natura er
forderlich Volksſchullehrer ſollten durchweg in dieſen Dingen
eine ſichere praktiſche Kenntniß beſitzen Uebrigens giebt es
ein ſehr zweckmäßiges Mittel zur Verhütung von Pilz
vergiftungen man braucht nur die zerſchnittenen Pilze
gründlich mit heißem Waſſer zu extrahiren dieſes ſorgfältig

hen und dann erſt die Zubereitung vorzunehmen
Dieſes Verfahren ſoll man auch ſtets bei der Zubereitung der
Morcheln beobachten denn unſere ſchmackhaften Morchel und
Lorchelarten find im friſchen Zuſtande oft recht giftig ver
lieren aber ihre Schädlichkeit gänzlich bei dem angegebenen
Verfahren Nicht ſelten wird auch der Champignon mit
einem Giftpilze verwechſelt daher ſich auch Sir die gleiche
Methode empfieht Selbſt die allergiftigſten Pilze laſſen fich
unſchädlich und genießbar machen wenn man ſie tüchtig mit
heißem Waſſer ausziehtk und letzteres ſorgfältig abgießt
Schmackhaftigkeit und Nahrhaftigkeit werden dadurch kaum

verändert e ſonſt empfohlenen Mittel zur Unterſcheidung

ausgebaut die Dzondiſtraße verlängerke Meckel verlängerke
Marien Göben Schiller Kronprinzen und Yorkſtraße

Die Reinigung v und Beleuchtung der
Straßen verurſachte 162,270 86 M Koſten davon wurden ge
zahlt für Straßenreinigung 14,354 86 Abfuhr des Kehrichts
und Räumung der ſtädtiſchen Müllgruben 8100 Straßen
beſprengung 7751 67 für Gas 113,043 17 Löhne an die
Laternenwärter 17,258 75 Bedienung der 21 Regenerativb
Straßenbrenner 1083 33 Ausbeſſerung und Verglaſung der
Laternen 2454 32 M An der Eintheilung der Sprengbezirke
wurde nichts geändert geſprengt wurde mit 7 Wagen an 701
Arbeitstagen Die Geſtellung der Geſpanne und Führer war
wiederum dem Fuhrwerksbeſitzer Pfannenberg gegen 8 M für
den Tag und Geſpann übertragen Die Bedienung bei demen Fer Wagen wurde von Arbeitern des aſſerwerks

eſorgt
h e erfolgten in 25 Straßen DieTrottoirkaſſe hatte einſchließlich des Beſtandes von 3197 24 M

und 1158 58 M Reſten 10,908 I5 M Einnahme und 8973 95 M
Ausgabe ſodaß 1934 20 M Beſtand verblieb Der weſentlichſte
Einnahmepoſten 6000 M Zuſchuß aus der Kämmerei iſt zinsbar
angelegt wodurch die thatſächlichen Ausgaben ſich auf 2973 95 M
verringern Das ar angelegte Vermögen der Kaſſe betrug
Ende März 23,000 M

Die Verſchönerungs Kommiſſion blieb in ihrer Zuſammen
ſetzung unverändert Jn der Stadtgärtnerei wurde das große
Warmhaus durch Zuziehung des Vorhauſes vergrößert da die
vorhandenen Räume den jährlich ſich ſteigernden Anforderungen
nicht zu genügen vermögen Der veraltete vielmals ausgebeſſerte
Heizkeſſel wurde durch einen neuen ſehr leiſtungsfähigen großen
eiſernen Keſſel Triumphkeſſel Syſtem Bruno SchrammErfurt
erſetzt welcher ſich ſo vorzüglich bewährte daß mit gleicher
Kohlenmenge faſt das Dreifache der Heizkraft des früheren Keſſels
erreicht wurde Jnfolge davon zeigten ſämmtliche Pflanzen des
Gewächshauſes während des Winters ein ungemein üppiges
Wachsthum Die Anlagen des Triangels vor dem Steinthor
wurden durch Pflanzung von Gehölzgruppen ſowie Anbringung
von einzelnen Sträuchern entſprechend verbeſſert für Verbeſſerung
des ſehr dürftigen Bodens daſelbſt konnte leider infolge Mangels
von Geldmitteln vorläufig nichts gethan werden Auf den Raſen
flächen der Alten Promenade und der Poſtſtraße wurden
Düngungsverſuche mit Chiliſalpeter angeſtellt welche befriedigende
Ergebniſſe hatten Der Raſen in der Poſtſtraße wurde erneuert
Jn der Alten Promenade der Friedensſtraße der Wuchererſtraße
und auf dem Mötzlicherwege wurde eine größere Anzahl Allee
bäume neu gepflanzt außerdem wurden in ſämmtlichen Alleen
der Stadt über 200 Bäume anſtelle von abgeſtorbenen wieder
gepflanzt Auf der Würfelwieſe wurde mit Umgeſtaltung der
Anlagen begonnen es wird aber der Arbeit mehrerer Jahre
bedürfen um die wild durcheinander gewachſenen Gehölze der
geſchloſſenen Pflanzungen aufzuräumen Ueberſchüſſiges zu ent
fernen und Fehlendes zu ergäuzen Jm Berichtsjahre ſind
20,494 62 M veransgabt darunter für Unterhaltung und An

ſchaffungen für den Stadtgarten 2491 52 M

Stadttheater
Schauſpiel

Unmittelbar nach Vollendung des Freiſchütz nahm Weber
die Kompoſition der Precioſa in Angriff Noch ganz im
Banne der Waldromantik zu deren typiſcher Ausgeſtaltung in
der Muſik ihm der Kind ſche Text Veranlaſſung gegeben war es
durchaus natürlich daß das Wolff ſche Schauſpiel ihn in gleicher
Weiſe zum Schaffen anregte und ſo entſtanden die waldfriſchen
Zigennerlieder Jm Wald und Die Sonn erwacht Selbſt
eine unleugbare Reminiscenz an das Lied Aennchens im Frei
ſchütz Kommt ein ſchlanker Burſch gegangen findet ſich in
dem Zigeunertanz des J Aktes Doch hat man nicht in dem
was Freiſchütz und Precioſa Geiſtesverwandtes zeigen die
Urſache zu ſuchen weshalb die Weber ſchen Weiſen zu dieſem
Schauſpiele in ſo eigener Art das Herz des Hörers rühren
Auch darin nicht daß die Muſik den Stimmungswechſel
der handelnden Perſonen ſo beſonders in den
Precioſa Melodramen des erſten und letzten Aktes
in ſo vorzüglicher Weiſe nicht blos andentet ſondern mehr als
einmal denſelben auch bis ins feinſte Detail ausmalt Es ſind
vielmehr die neuen nie vorher gehörten Weiſen echter Mond
ſchein und Zigeunerromantik die freilich nicht die leidenſchaftlich
glühende Sprache eines Liſzt reden aus denen aber darum nicht
weniger der berauſchende Duft eines fremdtrauten Weſens uns
zuweht Sicher iſt ja daß Weber bei der Kompoſition dieſer
Muſik ſowohl ſpaniſche Nationalmelodien als auch Zigeunerweiſen
benutzt hat ja mehr noch daß es gerade dieſe fremdländiſchen
Motive geweſen ſind welche den Künſtler zum Schaffen anregten
bei allem ſpezifiſch ſpaniſchen Lokalkolorit iſt es jedoch durch und

giftiger und ungiftiger Pilze bei der Zubereitung der ſilberne
Löffel die Zwiebelſchale u dgl ſind gänzlich werthlos und
event nur geeignet in eine gefährliche Sicherheit zu wiegen

Auch in betreff der ſonſtigen bei uns vorkommenden Gift
pflanzen herrſchen unter dem großen Publikum ſehr unklare
Begriffe man kennt wohl einige Haupinamen von Gift
pflanzen aber wie vielen iſt wirklich das Bild der Pflanze
ſelbſt gegenwärtig Von ſo manchen in unſeren Gärten und
Wohnungen gezogenen Zierpflanzen wiſſen die wenigſten daß
es arge Giftpflanzen ſind wie z B der Eiſenhut Venus
wagen Akonit und der weit verbreitete Oleanderbaum Was
unſere einheimiſchen Giftpflanzen anlangt ſo iſt zu unter
ſcheiden zwiſchen ſolchen welche ſcharfe Stoffe enthalten und
daher in den Magen gebracht eine Entzündung des Ver
dauungskanales eventuell auch der Nieren veranlaſſen und
ſolchen welche narkotiſche Gifte beherbergen die vom Blut
aus auf das Nervenſyſtem das Herz u ſ w einwirken Zu
den erſteren gehören z B die Euphorbiaceen Wolfsmilch
d der Seidelbaſt die Anemone Arten Küchenſchelle 2c
und Ranunkel der Sadebaum Sabina die Raute u a Aus
der zweiten Kategorie heben wir hervor den Giftlattig den
Tabak den gefleckten Schierling und Waſſerſchierling den
Beſenginſter Planta genet die Tollkirſche das Bilſenkraut
den Stechapfel den der Kartoffel nahe verwandten Nacht
ſchatten die Herbſtzeitloſe den rothen Fingerhut die Nießwurz
arten den Eiſenhut den Oleander das Mutterkorn den
Taumellolch die Hundspeterſilie u ſ f Auch der als Zier
pflanze beliebte Goldregen und das allbekannte Maiglöckchen
ſind zu den Giftpflanzen zu rechnen Nicht immer ſind alle
Theile einer Giftpflanze gleich gefährlich oft ſind die Haupt
mengen des Giftes in der Wurzel bezw den Knollen oder in
den Samen enthalten während von anderen Pflanzen ins
beſondere die Blätter Blüthen und Beeren ſich durch Gift
reichthum auszeichnen Die Verbreitung einer genauen
Kenntniß der wichtigſten Giftpflanzen unter der Bevölkerung
iſt in hohem Grade wünſchenswerth

Roh in der Natur vorkommende Mineralien Steine c
eben zu Vergiftungen direkt wenig Veranlaſſung Der Menſ
at aber längſt ſchon gelernt aus dem Thierreich Pflanzen

reich und namentlich aus dem Mineralreiche zahlloſe giftig
wirkende Subſtanzen herzuſtellen deren er zu überaus ver
ſchiedenen Zwecken bedarf Mit vielen derſelben kann der
Menſch im Leben ſehr leicht in Berührung kommen und um
ſo wichtiger iſt es deshalb dieſelben zu kennen und ſich durch
geeignete Schutzmaßregeln vor ihnen zu hüten Unſere Geſetz
ebung verhält ſich dieſen giftig wirkenden Subſtanzen gegen
ber in verſchiedener Weiſe diejenigen unter den Giften



v deutſche Romantik welche die Muſik Webers des
cheſten aller deutſchen Meiſter durchklingt Die Aus

bringe des muſikaliſchen Theiles war nun in der geſtrigen
rſtellung noch um vieles beſſer als in der erſten Hatte man

ch damals ſchon mit Erfolg bemüht jenen exotiſch heimiſchen
ft von der Weber ſchen Muſik nicht abzuſtreifen ſo muß

diesmal beſonders dem Orcheſter für ſeine Leiſtungen rückhalt
loſes Lob geſpendet werden Die Chöre ſangen rein und zuweilen
ſage recht hübſch nüancirend Bei dem Zigeuner Chox des
i Aktes wurde allerdings auch diesmal das Sprichwort Wie s
in den Wald ſchallt ſo ſchallt s herans einigermaßen zuſchanden
Sehr erfreulich war es aber daß Hr Doß ſich aller gerügtenDo

Exkravaganzen begeben hatte ſtatt des Puſſels ſah er geſtern
einen Engel der Windhund war zu einem Frevler geworden
die Trinitätsblasphemie war einer unſchuldigen Jmproviſation
vom père undwurde ganz verſchluckt in einem ingrinimmig gemurmelten

Kickerikit J O Wille
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Aufſehen erregt es in Graz daß Prof Erich Schmidt
in Berlin in einer Zuſchrift an den dortigen Bürgermeiſter es
ablehnte den Aufruf an das deutſche Volk zur Errichtung
eines Hamerling Denkmals in Graz dem langjährigen
Wohnort des Dichters zu unterſchreiben weil die Be
deutung Hamerlings nicht ſo weit reiche Auch
Guſtav Freytag lehnte aus prinzipiellen Gründen ab

Auf Wunſch des Hrn Präſidenten der Oberrechnungs
kammer v Schönbeerg bringt das offiziöſe Dresd Journ
zur Kenntniß daß die von den Blättern über ſeine Ernennung
um Generaldirektor der königlichen muſikaliſchenKapelle und des Hoftheaters gebrachte Nachricht jeder

thatſächlichen Begründung entbehrt

Gerichtsverhandlungen
Dresden 19 Nov Das Schwurgericht verurtheilte

den vormaligen Kalkulator bei der Staatsſchulden
verwaltung Theodor Berger wegen Unterſchlagung von
11,700 M zu 3 Jahren Gefängniß

Vermiſchtes
Dom Pedro II und der gemüthliche leipziger

Verleger Auf der Weltausſtellung in Philadelphia im Jahre
1876 war der jetzt entthronte Kaiſer Dom Pedro II ein häufig
geſehener Gaſt der ſämmtliche Abtheilungen beſuchte alles genau
n und ſich was ihm fremd war von den Ausſtellungs
ommiſſarien erklären ließ Er erſchien ſtets in einem ſchon

etwas abgetragenen Civilanzug und ſein hoher Chylinderhut
zeichnete ſich eben ſo wenig durch Neuheit wie durch modernen
Stil aus Dom Pedro hatte es ſich verbeten von ſeiner An
weſenheit irgendwie Aufhebens zu machen er bewegte ſich gänz
lich ungenirt unter dem übrigen Publikum von dieſem meiſt gar
nicht erkannt Das einzige worin er ſich von ſeinen Begleitern
unterſchied war der Umſtand daß dieſe in ihrer äußeren Er
ſcheinung eleganter waren als der Kaiſer von Braſilien und daß
letzterer den Hut auf dem Kopfe behielt während die anderen
m bei dem Gange durch die Ausſtellungsräume abnahmen Ein
orreſpondent der Voſſ Zig berichtet nun folgende ergötzliche

Scene deren Zeuge er gelegentlich eines Beſuches der Aus
ſtellung war Jch befand mich gerade im Pavillon der deutſchen
Buchhändler und Verleger um die dort ausliegenden Zeitſchriften
zu leſen als ein älterer Herr in einfachſtem ſchwarzen Anzuge
eintrat und ſich höflich an den leipziger Vertreter des Buch
handels wendete Jſt Dr Petermann denn noch nicht da
fragte er die Ankunft des berühmten Geographen wurde täglich
erwartet Nein, lautete die etwas barſche Antwort ich kann
ihn doch nicht her hexen Der Frager entfernte ſich und der

ute Leipziger ſagte ärgerlich zu mir Das iſt nun wenigſtens
chon das zehnte mal daß der Menſch ſich nach Petermann er

kundigt ich bin doch nicht deſſen Hüter Wiſſen Sie auch
wer der Herr war der ſo angelegentlich nach dem deutſchen
Geographen forſcht Nein iſt mir auch gleichgiltig Nun
es war Dom Pedro II Kaiſer von Braſilien Das Geſicht des
Buchhändlers verlängerte ſich um ein Bedeutendes und man
kann nicht behaupten daß der Ausdruck deſſelben ein beſonders
ev ler war als dem ſonſt ſehr höflichen und zuvorkommenden

anne dieſe Kunde ward

Handels Verkehrs und BVörſfen Nachrichten
Berlin 20 Nov Die geſtrige Hauptverſammlung der

Spandauer Bergbrauerei genehmigte die Bilanz Es
wurde die Vertheilung einer Dividende von 9 Proz feſtgeſetzt

is gewichen und der Seidel und nen Schnitt

eingetroffen ſind Am meiſten hat Hafer eingebüßt
Der Abſatz blieb in effektiver Waare

Die atenget ſellſchaſt Phönix konfie nach Meldung der Fitf Zig reis
würdig die K ehe ne und t m r en

tmlüung ſoll hie und gegebenenfalls über Beſchaffung der erforderlichen
ittel Beſchluß faſſen

Zahlnngseinſtellungen Aus München wird die Zahlungs
ehr bedeutenden Konſektions Firma M Stein Sohn ge

meldet Die Paſſiven ſollen ſehr groß und in hervorragender Weiſe ſoll beſonders
Berlin betheiligt ſein

Knrsberichte Fernſprechdienſt der Sagle 8tg
Berlin 20 Nov 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Vörſe
490 Reichsanleihe 197,10 Deutſche Bank 17140/2 do 101,80 Berliner Handelsgeſellſch 198,40490 Hreuß Konſ Anl 195,90 Laurahütte excl 171,90
3 i do do 102,650 Dortm Union St Prior 13475
49 Landſch Ctr Pſobr Oeſterreich Kreditallien 167,25
23 do do 39 70 Franzoſen 103,00490 Bungerergr 102,00 Lombarden 56,10
Lübeck Büchener Eiſ A 195,60 Galizier 31,00
Mainz Ludwigshafener 124,90 Ruſſiſche Südweſibahn 70,75
Marienburg Mlawkaer 64,75 49 Oeſterr Goldrente 93 ,00
Mecklb Frdr Franzb 162,00 490 der do 86,50
Gotthardbahn 176,50 40 Ruſſ 1880er Anleibe 92,60
Oſtpreußiſche Südbahn 94,10 4090 do 1889er Konſols 92 25
Diskonto Kommandit 238,40 III Orient Anleihe 66,00
Darmſtädter Bank 175,75 Ruſſiſche Nolen 215,25

Tendenz feſt
Die Kurle zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen Nov Dez 185,50 April Mai 194,00 ruhig
Roggen Nov Dez 169,75 April Mai 170,50 ſchwach
Hafer Nov Dez 159,50 April Mai 159,00 ſchwach
Rüböl Nov 73 00 April Mai 66,00 feſt
Spiritus 70er Waare loco 32,10 Okt Nov 31,69 April Mai

32,40 er gre loco 51,60 April Mai 51,80
verſteuerter April Mai 93 80 ſchwach

Petroleum laufd Monat 24,89 nächſten Mon 24,80 behauptet
Von der Fondsbörſe Die Haltung des heutigen Verkehrs

war eine außerordentlich feſte Einestheils wirkten beruhigende
Leldungen aus Braſilien im befeſtigenden Sinne andererſeits

waren Befürchtungen bezügl der Entwickelung der Geldverhältniſſe
welche eine Erleichterung erfahren haben nicht vorhanden
Das Geſchäft war im ganzen ein recht bedeutendes wenngleich
ſtellenweiſe gänzliche Lebloſigkeit fortdauerte Die beträchtlichſten
Umſätze vollzogen ſich auf dem Markte der Kohlen
aktien anf welchem die Kaufluſt ſich gewaltſam zuſammendrängte
und die Kurſe in eine ſchnell aufſteigende Bewegung brachte
den Reigen führten heute Gelſenkirchener Ein aufgeregtes Ge
ſchäft entwickelte ſich außerdem in den Aktien der Eiſenwerke die
gleichfalls namhafte Avancen machten Hier waren es
Dortmunder Union und Laurahütte die im Vordergrunde
ſtanden Die Aktien der Dynamit Truſt Compagnie
ſtellten ſich höher bei zeitweilig angeregtem Handel Regen
Jntereſſes erfreuten ſich auch die Bankaktien die durch
weg höher bezahlt wurden bevorzugt waren Dresdner Bank
Berliner Handelsgeſellſchaft und Oeſterreichiſche Kreditbank auch
Diskonto Kommandit waren beliebt erzielten aber nur mäßige Um
ſätze Etwas belebter als an den vorangegangenen Tagen waren die
ausländiſchen Rentenpapiere die durchweg etwas höher notirten
Ungariſche Goldrente und Egypter kawen auf dieſem
Gebiet am meiſten zur Geltung Auf dem Markte der
Eifenbahnaktien ſtanden Warſchau Wiener im Vorder
grunde dieſe wurden ſchwunghaft gehandelt und ſtellten ſich um
nahezu 5 Prozent höher Die heimiſchen italieniſchen
ſowie ſchweizeriſchen Bahnen verharrten bewegungslos
auf ihrem Anfangsſtande der dem geſtrigen Niveau
entſprach Einiges Leben hatten die öſterreichiſchen
Transportwerthe aufzuweiſen die meiſtens Aufbeſſerungen er
fahren haben letzteres gilt namentlich von Dux Vodenbachern
Buſchthirader Franzoſen und Lombarden

Von der Produktenbörſe Dem heutigen Getreide
markt fehlte es vollſtändig an Regſamkeit es kam in keiner
der verſchiedenen Kornarten zu beachtenswerthen Abſchlüſſen
Die Tendenz war eine unentſchiedene zeitweiſe zur
Mattigkeit neigend Die Preiſe mußten auf der ganzen Linie
etwas zurückgehen weil aus Amerika niedrigere Notirungen

namentlich was
wo e e

Noggen anbetrifft
tung für Rüböl war anfangs eine feſte und wurdeetwa höher bezahlt aufgrund der andauernd ſteigenden pariſer

Der Handel in
auf
etwas ermäßigten Preiſen leicht Aufnahme
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riebigenker Die Halindeß ein recht beſriedigeliber r

Spiritus nahm einen ruhigen Ver
eſfektive Waare wurde reichlich zugeführt fand aber zu

OÖoongnueeee
Letzte telegraphiſche Nachrichten

Berlin 20 Nov Das Emin PaſchaCo mite erhielt
heute Telegramme wonach aus Lamu Briefe von Peters
eingetroffen ſind welche bis 5 Oktober zurückreichen
die Expedition befand ſich zur Zeit in Korkorro
ſämmtliche Theiluehmer waren wohlanf Die Gerüchte
von der Vernichtung der Expedition verlieren
hierdurch wieder bedeutend an Wahrſcheinlichke it

Haag 19 Nov Der Miniſter des Auswärtigen hat
der Zweiten Kammer ein Communiqué zugehen laſſen
betr den Stand der Verhandlungen mit England über die
Abgrenzung der niederländiſchen Beſitzungen in Borneo und
der dortigen unter engliſchem Protektorat ſtehenden Gebiete
aus welchem hervorgeht daß die indiſche Regierung ſich bereit
erklärt habe England die nothwendigen Jnformationen zur
Unterbreitung von Vorſchlägen zugehen zu laſſen welche die
Feſtſetzung der Grenzen zwiſchen den niederländiſchen Gebieten
und denjenigen der Britiſh North Borueo Company an der
Oſtküſte von Borneo bezweckt

Nom 19 Nov Die Agenzia Stefani veröffentlicht
folgende Note Die italieniſche Regierung hat heute den
Signatarmächten der Generalakte der Berliner Kongokonferenz
mitgetheilt daß ſie am 15 November 1889 das Protektorat
über die Theile der Oſtküſte von Afrika übernommen hat
welche zwiſchen den 1886 als dem Sultan von Sanſibar
gehörig anerkannten Ortſchaften e Die Nordgreuze des
neuen Protektorats fällt mit der Südgrenze des Sulkanats
von Opia zuſammen das ſchon laut einer am 16 Mai 1888
den Mächten zugegangenen Kundgebung unter italieniſches
Protektorat geſtellt worden iſt

Venedig 19 Nov Der ruſſiſche Botſchafter Baron
v Uexküll iſt heute hier angekommen Die Anlunft des
Großfürſten Thronfolgers von Rußland ſteht bevor

Konſtantinopel 20 Nov Es verlautet daß eine Kom
miſſion beſtehend aus dem Groß vezier dem Miniſter
des Aeußern und dem Juſtizminiſter ſich geſtern mit
der Amneſtiefrage betreffend die Aufſtändiſchen auf Kreta
beſchäſtigte

Sofia 19 Nov Dem anläßlich des Jahrestages der
Schlacht von Slivnitza in der Kathedrale abgehaltenen
Requiem wohnten Fürſt Ferdinand ſowie die Spitzen der
Behörden bei Jn der Kaſerne des erſten Jnfanterie
Regiments welches die Schlacht mitgekämpft hat fand ein
Tedeum ſtatt An dem darauf in der Kaſerne veranſtalteten
Mahle nahmen Fürſt Ferdinand und die Miniſter theil

ſind bereits 2 Millionen ausgezahlt

Mons 20 Nov
und in Reden und öffentlichen Anſchlägen ſich der Aufreizung

denſelben aber wegen der übrigen Vergehen zu zweijährigem
Gefängniß und 100 Fres Geldbuße Rouhette wurde zur
nämlichen Strafe verurtheilt

Rewyork 20 Nov Ein Telegramm aus Rio de Janeiro
beſtätigt daß die proviſoriſche Regierung ein Manifeſt an
das Volk erließ in welchem der Sturz des Kaiſerreichs die
Aufhebung der Monarchie und die Einſetzung einer proviſoriſchen

lichen Miniſteriums hat ſich geſtern nach Europa eingeſchifft
Loundon 19 Nov Der Brauereibeſitzer Edward Guinneß
in Dublin ſtiftete für den Bau von Arbeiterwohnungen
250,000 Lſtrl und zwar 200,000 Lſtrl für London und
50,000 Lſirl für Dublin

welche nur für den Mann der Wiſſenſchaft Intereſſe haben
oder lediglich als Arzneimittel dienen dürfen nur in den
Apotheken oder Droguenhandlungen und efabriken vorräthig

und entweder nur an den Fachmann oder nur gegen
rztliches Rezept bezw Giftſchein verabfolgt werden Nur

beſtimmte einzelne Perſonen welche gewiſſe ſehr ſtarke Gifte
zu ganz beſtimmten Zwecken gewiſſermaßen berufsmäßig
brauchen wie z B Forſtmänner das Strhchnin zur Ver
tilgung von Raubzeug Nagern 2c Photographen das Cyankalium können raſſelte erhalten jedoch nur unter Ausſtellung

eines Scheines einer Quittung durch welche ſie die Ver
antwortung übernehmen Uebrigens werden ſo manche hoch
gefährliche Subſtanzen wie das Karbol 2c in den Apotheken

vielfach auch im Handverkaufe abgegeben was ſich nicht recht
billigen läßt Es bleibt nun aber doch noch eine Reihe von
recht ſtark giftigen Subſtanzen übrig die ſehr vielfach ſelbſt
im Haushalte Verwendung finden welche en verſchiedenen
Geſchäften feilgehalten werden können freilich unter Erfüllung
gewiſſer geſetzlicher und polizeilicher Vorſchriften die bei
Strafe nicht umgangen werden dürfen c Reichsſtrafgeſetz
buch 8 367 5 und deren das Publikum mit leichter
Mühe habhaft werden kann Dahin gehören z B die
ſtarken Säuren beſonders das ſogenannte Scheidewaſſer
Den n und die konzentrirte Schwefelſäure welche zum

utzen von Metall uſw im Haushalte verwendet werden
ferner die Zuckerſäure Oxalſäure Kleeſäure und deren Kalium
ſalz das Sauerkleeſalz die man zur Entfernung von Tinten
flecken benutzt ſodann der hochgiftige Phosphor in den alten
Streichhölzchen und noch ſo manches andere Ob die Fabrikation
und der Verkauf der giftigen Phosphorſtreichhölzer nach der
alten Art nicht gänzlich unterſagt werden ſollte iſt eine wohl
e erwägende Frage Der etwas höhere Preis der ſogenannten
chwediſchen Zündhölzchen kann dafür kaum in Betracht kommen
Die Arbeiter in den Streichholzfabriken die mit dem giftigen
Phosphor zu hantiren haben unterliegen außerdem leicht ber
Gefahr einer chroniſchen er Porrergifumg und unſere
Reichsregierung hat aus dieſem Grunde bereits ein beſonderes
Geſetz zum Schutze der Arbeiter in e en erlaſſen
Der zur Fabrikation der ſchwediſchen Zündhölzchen benutzte
ſogen amorphe rothe Phosphor iſt un teg

Die oben genannten dem großen Publikum leicht zugäng
lichen Giftſtoffe insbeſondere die konzentrirten Säuren werden
deshalb zum Zweck des Selbſtmordes vielfach verwendet ins
beſondere in großen Städten obſchon ihre Wirkungen höchſt
qualvolle ſind und nur dann raſch zum Tode führen wenn
roße Mengen in den leeren Magen werden Auch
ie Vergiftungen durch Oxalſäure und durch Phosphor ziehen

ſich meiſt in die Länge und verurſachen große Qualen Zum
Giftmorde ſind alle jene Subſtanzen ihres auffallenden Ge
ſchmackes wegen wenig geeignet am eheſten wird noch
der Phosphor dazu benutzt dagegen werden die fonzentrirten
Säuren Vitriolöl konzentrirte Schwefelſäure zu ver
verbrecheriſchen Attentaten nicht ſelten verwendet Natürlicher
weiſe können auch mit dieſen Stoffen unglückliche Zufälle durch
Verwechſelungen Unvorſichtigkeit und dergl vorkommen und
gehören thatſächlich nicht zu den Seltenheiten aber bei den
ſchon in kleinſten Mengen wirkenden Giften wie z B den
chemiſch reinen Pflanzengiften den Arſen und Queckſilber
verbindungen der Blauſäure c 2c wären derartige Unglücks
fälle natürlich noch viel leichter möglich Es iſt daher durch
aus zu loben daß ſolche Gifte im allgemeinen dem großen
Publikum ſchwer zugänglich gemacht werden zumal viele dieſer
Subſtanzen ſo bequem auch zum Giftmorde zu gebrauchen
ſind da ſie zum Theil ſchon in Mengen tödtlich wirken deren
Nachweis in der Leiche überaus ſchwierig iſt ja unter
Umſtänden kaum in das Bereich der Möglichkeit gehört
Freilich befinden ſich infolge der Anforderungen der Technik
manche überaus gefährliche Gifte in Händen von Laien die
nicht immer die nöthige Vorſicht beobachten das gilt z B
vom Cyankalium deſſen ſich die Photographen allgemein zur
Löſung des Silbers bedienen Hiermit kommen namentlich
Selbſtmorde in neuerer Zeit genug vor Ueberhaupt wird
ſich die ſorgen der Selbſtmorde durch die Giftgeſetzgebung
kaum einſchränken laſſen So manche überaus heftig wirkende
Gifte könnte ſich jedermann ohne Schwierigkeiten darſtellen
und es iſt eigenthümlich daß der Selbſtmörder ſo oft zu den
ungemein qualvoll wirkenden Säuren uſw greift während
z B Selbſtvergiftungen durch Abkochungen von Cigarren
oder Tabak NRicotin faſt niemals vorkommen Uebrigens
ſind Selbſtmorde durch Gift im Verhältniß nicht ſo häufig
als man gewöhnlich anzunehmen geneigt iſt Nach den neueſten
ſtatiſtiſchen Berechnungen kommen in Preußen auf 100 Selbſt
morde von Männern nur 1,5 bis 2,5 durch Gift bewirkte
dagegen auf 100 Selbſtmorde von Frauen 7,5 bis 8,0 Dieſe
a en mögen vielleicht etwas zu niedrige ſein weil gerade
Selbſtvergiftungen eher verheimlicht und vertuſcht werden
können als durch andere Mittel bewirkte Selbſtmworde

u einem todtbringenden Gifte welches er ſich ohne
Schwierigkeit ſelbſt bereiten kann greift der Selbſtmörder
ungemein häufig und das iſt der bei der Verbrennung von
Kohlen und anderem Brennmateriale ſo leicht zu erzeugende
Kohlendunſt Kohlenoxyd Es iſt das eines der wichtigſten

und eins der

der Bevölkerung ſchuldig gemacht zu haben frei verurtheilte

Auf die erſte Rate von 6 Millionen des neuen Anlehens

Das Schwurgericht ſprach den
Lockſpitzel Pourbaix von der Anklage Dynamit kolportirt

Regierung angezeigt wird Der Präſident des letzten kaiſer

gefährlichſten zumal es auch in unſerem Leucht
gaſe in nicht geringer Menge enthalten iſt die Einathmung
des letzteren alſo auch Kohlenoxydvergiftungen erzeugt Jede
Verbrennung bei ungenügender Luftcirkulation ſelbft in
offenen Kohlenbecken oder Kohlenplätteiſen namentlich aber
in Oefen deren Rauchfang durch Klappen geſchloſſen iſt kann
zur Entwickelung dieſes zu den heimtückiſchſten Giften ge
hörenden Gaſes führen Jn dieſer Hinſicht wie in betreff des
Leuchtgaſes kann nicht genug Vorſicht beobachtet werden Zu
fällige Vergiftungen durch Kohlenoxyd infolge von Unachtſam
keit und Leichtſinn zählen zu den hänfigſten Unglücksfällen
Von giftigen Gaſen können in unſeren Wohnungen außer
dem noch die höchſt geſundheitsgefährlichen ja ſehr wohl

hauptſächlich aus Ammoniak Schwefelwaſferſtoff Schwefel
ammonium Kohlenwaſſerſtoff Kohlenſäure uſw zuſammen
geſetzt ſind Vergiftungen durch Einathmung reiner Kohlen
ſäure kommen in unſeren Häuſern ſehr ſelten vor d h eben
nur da wo Veranlaſſung zur Entwickelung und Anſammlung
von Kohlenſäure in abgeſchloſſenen Räumen gegeben war ſo
beſonders in ſchlecht ventilirten Kellern namentlich Gährnngs
kellern Gährungsbottichen alten Brunnenſtuben uſw Das
Betreten ſolcher Räume ja ſelbſt das Hinüberbeugen über den
Rand derartiger Bottiche kann den unmittelbaren Tod zur
Folge haben und ſelbſt die welche die Rettung des Ver
unglückten verſuchen fallen nicht ſelten dem gleichen Geſchicke
anheim wenn ſie nicht aufs Sorgfältigſte die geboten Vorſichts
maßregeln beobochten vor allem den Raum erſt ausreichend
ventiliren und ſich vom Vorhandenſein genügenden Sauer
ſtoffs in der Luft überzeugen Eine brennende Kerze eignet
ſich dazu am beſten eventüell auch ein kleines lebendes Thier
Solche Fälle gehören indeß ſchon mehr zur Gattung der
gewerblichen und techniſchen Vergiftungen der eus
Handwerken Fabrikbetrieben techniſchen Unternebmungen uſw
ſich ergebenden Vergiftungsgefahren die in erſter Linie denArbeiter ſelbſt aber unter Unſtanden auch das große Publikum

treffen können Dieſe Vergiftungen ſind ebenſo hänfig wie
wichtig in praktiſchhygieiniſcher Beziehung und fordern für ſich
eine beſondere Betrachtung Das gleiche gilt von denjenigen haupt
ſächlich chroniſch auftretenden Vergiftungen welche aus dem

ich ergeben Hier haben

giftigen Gaſe mit denen wir im gewöhnlichen Leben innerhalb
unſerer Wohnräume ſo leicht in Berührung kommen können

auch lebensgefährlichen Kloakengaſe in Betracht konnnen die

Mißbrauch von Genußmitteln vorzugsweiſe des Alkohol s
aber auch des Tabaks Opiums uſw
wir es geradezu mit einem der wichtigſten Gegenſtände auf
dem Gebiete der geſammten Hy jeine zu r welcher einegeſonderte eingehende Berücſichiiging r rheiſcht

S Se
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Das Geschäft ist tägl geöſtnet v 6 Uhr Aufvahmezeit 4 Uhr

Halle a S
Poststr 910

I Etage

Telephon 340

bevorſtehenden
Weihnachts Feſte
bringen wir unſer

Atelier in empfehlende
Erinnerung und ſprechen

Portraits möglichſt frühzeitig beſtellen zu
wollen damit jedem Bilde die ſorgfältigſte

Ausführung zu Theil werden kann

Farbige Silber unter Garantie der Zehnlihteit

Saahchlogs hrauene ei Cehichenglein

Donnerstag den 21 November er

e Sschlachte FestFrüh Wellfleiſch Abends div delicate Wurſt
wozu ergebenſt eiuladet C Schoke

Sonnabend den 23 November 1889 Nachm punkt 4 Uhr

Fr Püchel s Restaurant
Zwingerfſtraße 19 Donnersta

Zweites groſzes Schlachtefest den 21 HovemvberAbends re Unterhaltung Vier ff Rauchinuſzer

Aen unn G Gen Beden We emts Schlachtefeſt
Es ladet hierzu freundlichſt ein Ernst Donner

Anton Dreher s Bierhalle
Barfüfzerſtraſſe Nr 5 II Eingang Gr Ulrichſtraße 58

Morgen Donnerstag

Schlachtefest
Restaurant zum Pürsten Blücher

4 Friedrichſtraſze 4
Heute Mittwoch den 20 d M agheefeſt

Früh 10 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt
Wurſt auch außer dem Hauſe

Bier aus den Rauchfüuſ ſchen Brauereien und Löwenbräu
E Berendt

Restaurant Stadt ne
Blumenthalſtraſte 26

Donnerstag den 21 November

SGRISaGEBCGFGSs
Hehl S s

S S 2 W S5 Verein der Kröpferzüchter
Freitag den 22 bis Sonntag den 24 Nov d J

An den Räumen des Reſtaurant

,2 per I C a 6 6
ſeine erſte große

Jusſtellung von Kropftanben
Z jeder Art a

Geöffnet von 9 Uhr früh bis 5

e 50 u
Uhr Nachmittags

am i 1 Kinder die Dülſte
Handwerker Meister Verein

Verſammlung Freitag den 22 November er Abends 8 Uhr
im Hötel aur Tuilpe

Tages Ordnung1 Vortrag von Herrn Profeſſor Dr Freytag über ſeine Reiſen in Oſtfriesland Oldenburg c
2 Anmeldung neuer Mitglieder zur Vorſchußbank
3 Geſchäftliches Der Vorſtand

Generalverſammlung
der Ortskrankenkaſſe für die und Holzarbeiter
Donnerstag den 21 57 Abends 8 Uhr im Reſtaurant zum Aichamt

ges OrdnungI e des Ausſchuſee für die Prüfung der Rechnung des laufenden

ahres2 Kemroht des Vorſtandesg Veichinhnehme über Regelung der Krankencontrolle
m zahlreiches Erſcheinen der Herren Arbeitgeber ſowie der Mitglieder

wird höflichſt gebeten

Der Vorſtand Prz Berghaus
Preußiſcher Heamtenverein

Donuerstag 21 Novbr er Abends 8 Uhr in der Tulpe Vortrag
des Herrn Profeſſor Dr Naſemann Thema Einiges über Handel undVerkehrsmittel zur Reformationsgeit r Mitglieder werden zu zahlreichem

Beſuche ergebenſt eingeladen Der Vorſtand Taeglichsbeck

K V NMittwoch Herrenabend

a F S S e S

e il t W

ilhelmsgarten e

Stadtverordneten Wahl 1889
Jn Uebereinſtimmung mit den Beſchlüſſen der geſtrigen öffentli W

Wählerverſammlung empfehlen wir unſern wahlberechtigten Mitbürgern
Abtheilung nachſtehende Candidatenliſte

a für die Ergänzungswahl am 21 November
die Herren Arncit Kauſmann Betheke Commerzienrath
Gneist Regierungsrath Roth Rittergutsbeſißer eise
Maſchinenfabrikant

b für die Erſatzwahl am 25 November
die Herren Krünnecke Kal Baurath Otto Rentner

c für die Neuwahl am 30 November
die Herren C V Schulze Seifenfabrikant
Banquier ZTiervogel Bergwerksdirector

Die vereinigten Vorſtände
der eomm Bezirks Vereine des Haus und Grundbeſ Vereins

und des Bürgervereins für ſtädt Jnut
Zur Vorfeier des Todtenfestes

Geistliche Musikaufführung
der

Sing Akademie

E Steckner

in der Marktkirche

Ein deutsches Requiem
für Chor Solo und Orchester von J Brahms

Soli Fräulein I Naber Sopran Concertsängerin aus Cöln
Herr Demuth Bariton Opernsänger am hiesigen Stadt Theater

Eintrittskarten Altarplatz nummerirt 2 Mk Schiff der Kirche
nummerirt 50 Mk unnummerirt 1 Mk Texte 10 Pfg sind in der Musikalien
handlung von H Karmrocdlt G Patzcker zu haben

Vür die Armen der Stadt
Neue Sing AkademioeSonntag den 24 n 1889 Nachmittags 5 Uhr

im Volksschulsaale

Geiestlicehes Concert
zur Feier des Todtenfestes

unter Mitwirkung von Fräulein Sophie Schröter Concertsängerin aus Bonn
Trauermarsch von Beethoven
Gebet für Chor und Orchester von Mendelssohn
Agnus dei far Solostimme von Mozart
Requiem für Chor und Orchester von Cherubini

e I J in Köstler s Bach undFür Joberslprobs Freitag 4 Vbr à 1 ,00 de e e en Tr
Ter d 10 ock Poststrasse 9Daselbst äie Zperrbillets für zuhörende Mitglieder

Gesechäſt Sonntag geschl an Kasse Keine Sperrbiets

Neues Theater
Verein ehemaliger Freiſchüler der Froucke ſchen Stiftungen

Montag den 25 d abends von 7 Uhr ab findet im obigen Lokale
ein Concert mit Abendunterhaltung ſtatt zum Beſten einer Weihnachts
beſcheerung für bedürftige Freiſchüler des Waiſenhanſes zu welchem Freunde
und Gönner ganz ergebenſt eingeladen werden

Karten à 25 ſind im Vorverkauf bei Herren Steinbrecher Jasper
Der Vorſtandam Markt zu haben an der e 2

c am neuen Markiplet
empfiehlt ſeine auf das Feinſte eingerichteten großen Reſtaurations

ränme Geſellſchaftszimmer und Salouser des t t Münchener Löwenbrün
W Weber

e

Sing Academie
on retag den 21 Novbr Nach

mittags punkt 4 Uhr Probe ſ ChorOreh im S ale der Volksschule

ne

S e e eiungs ſo
für 50

gute Hausmanngskoſt
und dazu

1 ff Glas Halleſches
Actienbier Zuuziti r SluxengGeſellſchaftszimmer m ar r usende
noch frei er VorstanclVereinigung

der Bahnbeamten
Gemüthlicher Verkehr

Landweh wstr 2
Herm Schröder

Bahnbeamter a D

Orden der Krenzhrüder
Starmmtiſch 113

Donnerstag den 21 Nov
Abends 8 Uhr

erkennt

ienbi groſze Verſammlungbeim Wurgvo at C Bölke

über die Straße Der Vorſtandzu holen Verein Prinz Heinrich
Mittwoch den S Novbr

General Verſammlung
Der Vorſtand

72ä e o
Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung

im Reſtaurant zum Reichskanzler

Blaure Tranube
Große Klausſtraße 28

Allerfeinſte u ſchönſte Bedienung
von zarter Hand

Rauchfußer Bier ff Goſe ff
De Jch ſelbſt hochfein

m
ohdtzenhans Glaueha
in nächſter Nähe der Pferdebahn

Halteſtelle
Die Saallokalitäten halte

geehrten Geſellſchaften Vereinen
und Privaten beſtens empfohlen
von jetzt ab koſtenfreie Benutzung
der Säle und Juſtrumente

Ergebenſt Herm Schade

cm cc2c cchccccc7z D
Pür Tanzlehrer
iſt ein ſchöner Saal in Halle einige
Abende der Woche zu vergeben

D Mittwoch u Freitag
Abends von ne Uhr

Turnübung
im ParadiesgartenMeldungen von Mitglie

dern und Zöglingen werden daſelbſt entgegengenommen

Der Vorſtand

Vereinszimmer
mit Jnſtrument im ment

z Clown
e Bravourproduktion auf der japan Leiter

Turnverein Frieſen

StadtTheater
Mittwoch den 20 November

67 Vorſt 56 Ab VorſtSang 7 Uhr
Der Troubadonr

Große Oper m 4 Akten von Verdi
Perſonen

Graf von Luna A Voigt
Leonore B ProskyZigeunerin M Kaminsky

Manrico G StaevenFerrando PohlRuiz C BrinkmannJnes L Leonorens Ver

L Buttſchardttraute
G Greger
J ZimmermannZigeuner und igeunerinnen Diener

des Graſen eſährtinnen Leonorens
Ort der Handlung theils Biscaya

theils Arragonien

Ein alter Zigeuner
Ein Bote

Donnerstag den 21 November
68 Vorſt 12 Vorſt außer Abonnement

Bei halben Opernvpreiſen

Die beiden Leonoren
Luſtſpiel in 4 Akten von P Lindau

Perſonen
OttoKaiſer Juſtizrath C Rückert
Leonore deſſen Fran V Weiß
Lorchen ihre Tochter J Schneider
Chriſtian Wieberg

Rittergutsbeſitzer R Friedrich
Hermann Wieberg

deſſen Neffe F Rinald
Dr Broſius Arzt C Friedau
Minna Mollheim

früher Gonvernante
Lorchens E MahrAuguſte Leonorens
Kammerjungfer J Schumann

Koller Damenſchnei
der A SchumacherFranz Diener bei

C Markgrafgar Greger
Herr der Geſell C C Nagel

ſchaft F Schubert

4 A Runge IT Jrzrten e Fugrin Herr regerEine D Waine Kurgäſte E Heinrich

Eine Kellnerin H SchmidtDienſtleute Gaſt
Ort der Handlung 1 und 2 Akt

Berlin 3 und 4 Akt Heidelberg

Victoria Theater
Donnerstag den 21 November 1889

Zum 2 Male
Die Darwinigner

Luſtſpiel in 3 Akten von Schweitzer
Hierauf

Das Feſt der Handwerker
Poſſe mit Geſang in 1 Akt v Angely

WaldallarTaler
Direction Sebald IIubert

Neue Debüts
Die vier Schweſtern Franklin

Bravourkünſtlerinnen an den römiſchen
S Ringen und auf dem fliegenden Trapez

Mr Chris Karris muſikaliſcher
Die Fuur Truppe

und n MarmorbilderMme Nala Damajantü indiſche
S Schlangenbeſchwörerin Herren Krö

ning und Sehneider Geſangs
Duettiſten Mr Vredy Paulsen
Athlet und Kraftjongleur Fräulein
Käthe HRorst ſchwediſch deutſche
Sängerin auf allgemeines Verlangen
weiter engagirt Herr Liedtke
Oarisen Tanzparodiſt auf allgem
Verlangen weiter engagirt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

W tag
Ehrenberg

S

W eLeipzigerstrasse 11 I

Gewählte Speoisenkarte
Preiswerthe Weine

per Flasche von 1 Mark an
Reservirte Zimmer

Thüringer Ho

Offerten unter 2450 T an die Seiwert Gr e gin trag 13

Expedition dieſer Zeitung Kleeberg Max Reiche

Farbe gelb

c c

c c
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